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Politisches Tagesbild
Die offiziellen Neujahrsceremonien sind ohne beun

ruhigende Zwischensälle vorübergegangen Ein gewisses
Aufsehen hat die gestern mitgetheilte Ansprache des König
Humbert von Italien gemacht Seine Erklärung ent
hielt deutlich eine Anspielung auf die römische Frage
und der Wunsch nach einer rascheren Erledigung der Mili
tärvorlagen läßt durchblicken daß Italien etwaigen Even
tuelitäten gegenüber nicht unvorbereitet dastehen wll Die
Kundgebung soll augenscheinlich das Selbstbewußtsein des
italienischen Volkes stärken

Nach Versailles sind Weisungen zur Vorbereitung der
nöthigen Einrichtungen für den Zusammentritt des
Kongresses abgegangen Diese Arbeiten sollen mit der
größten Eile in Angriff genommen und spätestens Mitte
Januar beendet sein Der Zusammentritt des Kongresses
ist demnach bald nach Eröffnung der Session in Aussicht
genommen und wird auf zwei bis drei Wochen bemessen
Da jede Kammer die gesetzgebende Gewalt behält so kann
es geschehen daß die beiden Häuser durch Zwischenfälle
veranlaßt werden einzeln zu tagen und die Borstände des
Senats und der Deputirtenkammer das Einvernehmen
zwischen beiden Kammern vorzubereiten haben Der

Voltaire, der diese Mittheilung bringt entwickelt daß erst
im Laufe dieses Jahres das neue System der französischen
Republik in ganzer Vollständigkeit beginnen werde nachdem
die Senatorenwähler die letzte Schranke der dritten Republik
gebrochen hätten dann erst könne eine zugleich energische und
kluge ohne Schwachheit und Verwegenheit geführte Politik
zur Wahrheit werden

Jever Tag meldet eine neue verschärfte Maßnahme der
irischen Exekution um der Gewaltlhäligkciten Herr zu wer
den Die Exmissionsmandate wegen verweigerter Pachtzah
lung sind fortan nicht mehr durch Gerichtsvollzieher den
Pächtern einzuhändigen die Uebersendung der richterlichen
Entscheidung durch die Post und der Anschlag einer Ab
schrift derselben an einem öffentlichen Gebäude der Nachbar
schaft deS Pachtgehöfts genügen zur Ausführung der Exmis
sionsvollstreckung Durch diese mit Zustimmung der Ge
richte dekretirte Maßregel bleibt eine große Zahl von Poli
zeibeamten die den Gerichtsvollziehern zu deren Schutz
beigegeben werden mußten für andere Sicherheitszwecke ver
fügbar Ferner bereifen Kommissionen das Land um zu
untersuchen ob die Verwaltungs und Exekutivbeamten an
all den Orten die im Zustande der Auflehnung proklamirt
worden sind ihre Schuldigkeit thun Sodann ist eine neue
Aufforderung an die Bevölkerung der oben bezeichneten Ort

schaften ergangen bis zum 4 d Mts die in ihrem Besitze
befindlichen Waffen an die nächstgelegenen Behörden auszu
liefern wenn sie nicht den angedrohten Strafen verfallen
wollen Am Montag endlich sind wie aus Dublin depeschirt
wird sowohl dort wie auch an anderen Orten Irlands
mehrere hervorragende Mitglieder der Frauen Landliga
verhaftet worden Unter dem Deckmantel der Fürsorge für
die Familien der verhafteten männlichen Agitatoren hatten
eine große Anzahl von Damen an deren Spitze Miß Par
mll die Schwester des bekannten Führers der Homeruler
die Flamme der revolutionären Bewegung weiter gefchürt
Diesen Heldinnen ist nunmehr das Handwerk gelegt worden

Wie das Journal de St Pkiersbourg meldet hat
China die erste Rate der in dem Kuldjcha Vertrag festgesetz
ten Entschädigungssumme durch die Firma Baring Brothers
in London an Rußland auszahlen lassen

Die griechischen Kammerwahlen sind in der Haupt
stadt zu Gun ien der Oppositionspartei ausgefallen In
unterrichteten Kreisen gilt es jedoch für höchst wahrscheinlich

daß die Wahlen in den Provinzen überwiegend ein für die
Regierung günstiges Resultat ergeben werden

Bekanntlich hat der bulgarische Agent in Konstantinopel
Balbanoff in Begleitung feines Sekretärs Gefchoff seinen
Posten mit Urlaub verlassen Um den Abbruch der diplo
matischen Beziehungen zwischen Bulgarien und der Pforte
vollständig zu machen ist nunmehr der türkische General
Konsul von seinem Posten in Sofia ebenfalls mit Urlaub
abgereist

Die Lage in Egypten nimmt die Aufmerksamkeit der
Kabinette sehr in Anspruch Die Notablenversammlung
hat sich über ihre Antwort auf die Rede des Khedive ge
einigt Die Kammer ist in fünf Ausschüsse eingetheilt
welche mit den Angelegenheiten der fünf Sektionen des
Reiches betraut sind Dieselben werden die Erfordernisse
der ihnen zugewiesenen Provinzen prüfen darüber in
Berathung treten und der Kammer die vorgeschlagenen
Maßregeln unterbreiten Der Minister des Innern hat
eine Geschäftsordnung entworfen welche in einer der näch
sten Sitzungen geprüft werden wird Die treibende Kraft
in Kairo ist der arabische Oberst Arabi Bey welcher an
der Spitze der nationalen Partei gestützt auf die arabischen
Regimenter die Losung Egypten für die Egypter auf
seine Fahne geschrieben hat Die Versuche ihn durch Ver
legung seines Regiments in eine andere Garnison von der
Hauptstadt fern zu halten haben sich als verfehlt erwiesen
4 er Oberst verläßt nach Belieben seine Garnison um den
Ministern in Kairo auf den Dienst zu passen der Khedive
und seine Rathgeber fühlen sich diesem Parteihaupte gegen
über ohnmächtig und sehen sich daher gezwungen mit Arabi
Bey als einer ausschlaggebenden Macht zu unterhandeln
Die Times veröffentlichen einen Brief Arabi Bey s in
welchem derselbe die Anschauungen und Ziele d r egyptischen

Nationalpartei darlegt In dem Briefe werden die gegen
wärtigen Beziehungen zwischen Egypten und der Pforte
acceptirt der Sultan als Suzeräu und Khalif anerkannt
und die Treue der Partei gegen den Khedive erklärt Ins
besondere dringt Arabi Bey auf die Ausführung der vom
Khedive im September 1881 gegebenen Zusage und vor
Allem der Zusage mit einer Delegirtenversammlung zu
regieren Die Nationalpartei erkenne die Dienste Englands
und Frankreichs sowie die Nothwendigkeit einer europäischen
Finanzkontrole an obschon sie dieselbe nur als ein Provi
sorium betrachte da das Streben der Partei dahin gehe
Egypten eines Tages ganz in den Händen der Egypter zu
sehen Die Partei vertraue ihre Interessen gegenwärtig
der Armee an als der einzigen Macht welche im Stande
sei die Freiheiten des Landes zu beschützen und verlange
daher die Vergrößerung der Armee bis auf 18 000 Mann
Der Brief sagt schließlich daß die Nationalpartei eine
politische und nicht eine religiöse Partei sei Wird die
Vermehrung des Heeres von der Notablenkammer gut
geheißen so steht ein Konflikt mit der französischen und
englischen Finanzkontrole in Aussicht lehnt dagegen die
Kammer die Erhöhung des Militärbudgets ab so ist ein
Aufstand der Nationalpartei zu befürchten

Deutsches Reich
Berlin 3 Januar Ihre Majestät die Kaiserin

hat am 30 Dezember in Begleitung Sr kaiserl Hoheit
des Kronprinzen einer Ausschußsitzung der Hygiene Aus
stellung prästdirt Nach einigen Worten huldvoller Be
grüßung gab die kaiserliche Protektorin der Ausstellung dem
Vorsitzenden Staatsminister a D Hobrecht das Wort
der die Entwickelung des Unternehmens darlegte und die
für dasselbe leitend gewesenen Gesichtspunkte präzisirte An
erster Stelle berichtete der zweite Vorsitzende Civilingenieur

Rietschel über die Erfolge der ersten Schritte für das
Zustandekommen der Ausstellung Die Zahl der Anmel
dungen betrage 920 dürfte aber 1000 erreichen Die
Ausstellung verspreche besonders interessant zu werden durch
die Mitwirkung der Staats und Kommunalbehörden sowie
der Korporationen und Vereine Der dritte Vorsitzende
Generalarzt Dr Roth aus Dresden berichtete über die
bisherige Thätigkeit im Königreich Sachsen Der zweite
Schriftführer vr Paul Boerner berichtete daß die
deutsche Presse sowohl die politische als die medizinische
und technische dem Unternehmen einmüthig ihre Sympathie
gezollt und dasselbe nach besten Kräften ohne Ansehen der
Partei befördert habe Ebenso hätten Frankreich und Eng
land das Unternehmen mit Sympathie aufgenommen be
sonders sei dies aber der Fall mit den Vereinigten Staaten
von Nordamerika Der Vorsitzende der Baukommission
Herr Baurath Khllmann gab an der Hand von Grund

Der Sträfling
Nach einer wahren Begebenheit von M Flachs

Fortsetzung
V

Es war ein kalter und langer Winter gewesen denn
obgleich der Februar sich seinem Ende näherte gab es noch
immer Schnee und Eis Gerade jetzt wieder wirbelten
die Flocken in der Lust und suchten sich zu haschen und
zu jagen Sie stürmten sogar in wilder Flucht zu jenen
blanken Fensterscheiben hinab als suchten sie ein bleibendes
Asyl und wollten sich dort festsetzen ein Beginnen das
ihnen in kurzer Zeit den Tod bringen mußte da die Wärme
des dahinter liegenden Raumes sie anhauchen und zerschmel
zen würde Dennoch kamen immer neue Schaaren dicht
an das Fenster heran die neugierig in das Zimmer hinein
zusehen sich bemühten selbst auf die Gefahr hm das Schick
sal ihrer Vorfahren theilen zu müfsin Und man konnte
es ihnen auch nicht verdenken denn was sie da übersahen
war ein anmuthiger Ort und zwar ein großes Eckzimmer
zu ebener Erde mit Fenstern an zwei Seiten die mit
blühenden Topfgewächsen namentlich mit Hyazinthen und
Maiblumen dicht besetzt waren An dem einen Fenster
stand ein Nähtisch an dem andern ein Herrenschreibtisch
während die Hauptwand von einem Pianino eingenommen
wurde und in einer Ecke Rauchtisch und Pseilerhalter an
gebracht waren Auf dem runden Tische vor dem Svpha
war das Kaffeegeschirr geordnet und eine alte Dame be
reitete den Kaffee horchte aber oftmals nach der Thür
hin dann holte sie den Cigarrenkasten und setzte ihn neben
eine große Tasse die auf dem Tische stand und wieder
horchte sie indem sie hier und dort noch über die Möbet
fuhr um ein vermeintliches Ständchen zu entfernen

Dieser wohldurchwärmte Raum machte in seiner styl
vollen Einfachheit einen gar anheimelnden Eindruck den
das Schneegestöber draußen nur noch vermehrte und man
tonnte es der alten Dame nachfühlen als sie ans Fenster
tretend leise sagte Wie schön ist es doch zu Hause
Ja es war schön hier und sie selbst mit ihrer Milde und

Liebe und all ihren häuslichen Tugenden war der gute
Geist dieses Hauses

Plötzlich ließ sich draußen eine Männerstimme in lei
sem Gesänge vernehmen und verwundert horchte die alte
Dame aus die Töne dann ging ein Helles glückliches Lächeln
über ihre Züge und schnell aus die Thür zuschreitend und
diese öffnend sagte sie zu dem über die Schwelle tretenden
jungen Manne Ist es möglich Hermann endlich singst
du einmal wieder o habe Dank für diese neue Lebens
freude

Hermann Schulz drückte seiner Mutter Hand und sie
zum Sopha führend und selbst auf einem Sessel Platz
nehmend sagte er während die Mutter den Kaffee ein
schenkte Wenn einer Dank ausjprechen soll so gebührt
das mir Glaube nur ich habe tägtich und stündlich em
pfunden wieviel du für mich während dieser schweren Jahre
gethan hast

Sprich nicht mehr davon Hermann du weißt es ja
ich habe dir voll und ganz vergeben daß dich ein leicht
sinniger Augenblick einst straucheln ließ Bist du nicht seit
dem ein tüchtiger Mann geworden auf den jede Mutter
stolz sein muß

Du hast mir vergeben, antwortete Hermann den
zweiten Thetl des Satzes unbeachtend lassend aber ich
selbst konnte das noch immer nicht konnte bis jetzt den
inneren Frieden nicht wiederfinden denn mitten im Tages
geräusch oder in der Stille ver Nacht kam oft die Angst
über mich daß ich nie das Verbrechen sühnen würde und
daß mir Gott nie verzeihen könnte

Wohin hat sich deine krankhafte Phantasie verirrt
mein Sohn weißt du es nicht Gott ist die Liebe und die
Liebe verzeiht dem aufrichtig Bereuenden

Ja Mutter jetzt weiß ich das denn Gott hat mir
ein Zeichen gegeben ein köstliches Geschenk habe ich von
ihm empfangen mit dem Friede und Hoffnung wieder in
mein Herz eingezogen sind

Sprich deutlicher mein Sohn
O du verstehst mich Mutter I ES ist ja Hedw g

die ich von ganzer Seele liebe und von der ich glaube
daß sie mich wieder liebt Gleich als ich sie zuerst sah

machte sie auf mich einen Eindruck wie nie zuvor ein Mäd
chen dies gethan hat Als ich sie auf der Schlittenpartie
näher kennen lernte dieses unschuldige liebenswürdige Kind
das sich so innig nach Verwandtenliebe sehnte und so gleich
gültig von ihren Angehörigen behandelt wurde so isolirt
mitten in der Familie stand da hatte ich schon den Wunsch
ihr alle die Liebe und noch tausendmal mehr geben zu dür
fen die sie von den Ihrigen nicht empfing Und als sie
dann dich öfter besuchte und ich täglich neue Vorzüge an
ihr entdeckte da mußte ich sie lieben ich mochte wollen
oder nicht Doch ich wagte das Wort Liebe nicht gegen
sie auszusprechen denn zwischen dem schuldigen Manne und
dem unschuldigen Kinde gähnte ein tiefer Abgrund und ich
glaubte daß nichts denselben ausfüllen könne da sah ich in
ihren lieben Augen so viel innige Liebe mir entgegenstrah
len daß es wie eine Offenbarung über mich kam Gott
hatte vergeben, und er sandte mir die Liebe dieses holden
Wesens als ein Pfand seiner Gnade denn Liebe verzeiht
alles sie duldet alles und hört nimmer auf, und da kam
mir der auf ewig verloren geglaubte Frieden zurück

Die Matrone hatte die Hände im Schoße gefaltet
und sagte nur Gott sei gedankt Wohl empfand sie
einen leisen Schmerz darüber daß die Liebe der Mutter
nicht im Stande gewesen war ein solches Resultat zu er
zielen aber die Freude über die glückliche Veränderung war
größer als der Schmerz denn Mutterliebe ist rein und
stark und denkt nicht an sich selbst

Und hast du schon mit Hedwig gesprochen mein
Sohn fragte sie nach einer kurzen Pause

Nein doch soll dies bald geschehen nur wünschte ich
daß sie zuerst über meine Vergangenheit durch dich aufge
klärt würde, jagte Hermann leise seufzend

Durch mich nein mein Sohn kein Fremder
darf in so zarter Sache ein Wort mitsprechen selbst die
Mutter nicht das darfst nur du und bist sogar verpflich
tet dazu denn wie könntest du sonst auf Glück in der Ehe
hoffen wenn nicht alles klar zwischen euch wäre

Natürlich sie muß vor ihrer Entscheidung mein
furchtbares Geheimniß kennen lernen aber du verlangst
dadurch fast Unmenschliches von mir Mutter daß ich vor



rissen und Ansichten einen gedrängten Bericht über die all
gemeinen Arrangements der Bauten Der für die Ausstel
lung gewählte Platz in der Nähe des Lehrter Bahnhofes
zwischen den Straßen Alt Moabit Ulanen und Jnvaliden
straße von c rca 60000 Quadratmetern 23 Morgen
Größe hart an einem Bahnhofe dec Stadtbahn und durch
zwei Pferdebahnlinien mit der Stadt verbunden ist durch
das Entgegenkommen der Behörden dem C imalcomitö un
entgeltlich ülerlasseu Das Ansstellungsgebäude von 10000
Quadratmetern bebauter Fläche bekannt von der halle schm
Ausstellung übernommen D R ist in dem vorderen
Tyeile des Platzes zwischen Stadtbahn und Lehrter Bahn
hof sitnirt Die Stellung des Hauptgebäudes ermöglicht
den ganzen übrigen zur Verfügung stehenden Raum zu
freundlichen Gartenanlagen zu gestalten in welchen sich eine
größere Wasserfläche zur Aufnahme von Rettungsbooten
Bojen u s w viele Einzelbauten Pavillons Gebäude für
maschinelle Zwecke Volksküche Speisehaus für Vegetarianer
u f w außerdem aber auch ein feineres Restaurant Bier
ausschank Wiener Cafe u f w befinden werden Für die
Feuerwehr werden besondere Apparate konstruirt Taucher
werden vor den Augen des Publikums tägliche Exercitien
im Wasser ausführen Ebenso werden im Innern des Aus
stellungsgebäudes neben den praktischen unv wissenschaft
lichen Objekten auch solche Arrangements getroffen welche
das große Publikum besonders anzuziehen geeignet sind
Darunter sind hervorzuheben ein Bergwerk eine ärzt
liche Schissskoje ein Verbandplatz im Feldzuge ein Pano
rama dessen Motiv die Wasserversorgung des alten Rom
in künstlerischer Durchführung sein wird und dergl mehr
Ihre Mäjestät die Kaiserin sowohl wie Se kaiserl und
königl Hoheit der Kronprinz nahmen von den Skizzen und
Plänen mit großem Interesse Kenntniß die Kaiserin sprach
sich durchaus zustimmend zu den von Herrn Kyllmann ent
wickelten Grundsätzen aus Endlich referirte Herr Staats
minister a D Hobrecht über den Stand der Finanzen
den er als einen befriedigenden zu bezeichnen in der Lage
war Ihre Majestät die Kaiserin richtete zum Schluß
noch sehr gnädige Worte an die Anwesenden und wieder
holte ihr lebhaftes Interesse für die Ausstellung für deren
Gedeihen an welchem sie nicht zweifle sie die besten Wünsche
hege Sie dankte schließlich dem Kronprinzen daß er ein
gewilligt habe sie in Behinderungsfällen zu vertreten
Nachdem die Kaiserin sich entfernt hatte kehrte der Kron
prinz in den Sitzungssaal zurück und verkehrte in unge
zwungener leutseliger Weise mit mehreren Mitgliedern des
Vorstandes

Wie man aus Kairo meldet ist daselbst Se K
Hoheit Prinz Heinrich von Preußen incognito unter
dem Namen eines Grafen von Berg eingetroffen Der
Prinz wechselte mit dem Khedive Höflichkeitsbesuche Er be
absichtigt einen Ausflug bis zu den Katarakten des Nil
zu machen

Der Vortrag welchen Fürst Bismarck dem
Kaiser gehalten hat bezog sich wie verlautet lediglich auf
Angelegenheiten welche den Landtag betreffen und nament
lich auf einige Punkte des StaatshaushaltSetats welche noch
einer endgültigen Feststellung bedürfen sollen

Die vom br es lauer Domkapitel eingereichte
Vorschlagsliste von Kandidaten für den fürstbischöflichen
Stuhl ist wie die Magd Z, hört staatlicherseits durch
weg abgelehnt worden indem sämmtliche darauf figuri
renden Persönlichkeiten als minus Aratas bezeichnet wurden
Der Name des Kardinals Hohen lohe befand sich nicht
aus dieser Liste und die letztere Thatsache wird vielfach als
Schlüssel zur Erklärung der durchgehenden Ablehnung auf
gefaßt Nach wie vor nimmt man an daß die Wahl jenes
Kardinals maßgebenden staatlichen Orts in hohem Grade
erwünscht erscheint und daß letzthin zwischen preußischen
Staatsmännern und Vertretern der Kurie in Rom gepflo

dem Wesen welches ich über alles liebe mein eigener An
kläger sein soll

Die Matrone legte ihre Hand auf seine Schulter sah
ihm liebevoll in die Augen und sagte mit ihrer sanften
Stimme Wie sagtest du doch eben mein Sohn die
Liebe duldet alles sie verzeihet alles und hört nimmer
auf, ist Hedwigs Liebe von dieser Art so wird sie
trotz deiner Vergangenheit dein liebendes Weib werden
liebt sie dich nicht mit der alles verzeihenden Liebe so wird
dein Geheimniß dennoch sicher bei ihr ruhen denn ihr
Charakter ist ein edler dich aber darf nichts bestimmen
deiner zukünftigen Gattin den dunkeln Fleck zu verhüllen
der auf deinem Leben ruht

Du hast recht Mutter und ich will auf HedwigS
Verzeihung hoffen, sagte Hermann indem er aufstand und
an das Fenster trat um in das Schneegestöber hinauszu
sehen Man hatte von hier die Aussicht auf einen Seiten
flügel des Bartel schen Hauses und als sein Blick diesen
zufällig streifte sah er an einem Fenster Fräulein Bartel
stehen er grüßte dieselbe und wandte sich dann zu seiner
Mutter zurück indem er sagte Du könntest wohl jenes
Notenbuch an Fräulein Bartel schicken Mütterchen und
könntest mich dabei entschuldigen lassen daß ich heute Abend
nicht selbst hinüber gehen kann wie sie so dringend wünschte
doch habe ich später noch so viel im Geschäfte zu thun daß
es mir unmöglich ist das mir abgezwungene Versprechen
zu erfüllen

Seine Mutter war neben ihn getreten und flüchtig
zu dem Nachbarhause hinaufsehend antwortete sie ES ist
gut Hermann ich werde das schon besorgen denke auch
du solltest nicht gar so oft zu Bartels hinübergehen da du
keine Absicht auf die junge Dame hast denn ich fürchte
wirklich daß sie sich schon mehr für dich interessirt als ihr
gut ist

Ei ei Frau Mutter du bist ja gewaltig eitel auf
deinen Sohn wie kommt dir nur dieser Gedanke Fräulein
Bartel denkt nicht an mich sie ist ja auch schon seit langer
Zeit mit Hedwigs Bruder heimlich verlobt was aber wie
das in einem so kleinen Orte selbstverständlich ist ein jeder
weiß Wenn sie mich häufiger einladet als mir dies offen

gene Unterhandlungen besonders diese Personenfrage mit ins

Auge gefaßt haben Man betrachtet es auch als durchaus
nicht unwahrscheinlich daß der Papst wenn anders auch sei
nen kirchenpolitischen Wünschen gegenüber sichere Aussichten

auf Erfüllung sicheröffnen sich in dieser Personenfrage schließ
lich gefällig erweisen und die Besetzung des breslauer
Stuhls mit dem Fürsten Hohenlohe in der einen oder ande
ren Weise veranlassen werde Am 23 Oktober starb der
Fürst Bischof Förster Nach drei Monaten also in diesem
Falle schon am 23 d Mts läuft die Frist ab in welcher
das Domkapitel die Wahl eines neuen Bischofs vollzogen
haben muß Hat es sich bis dahin nicht mit der Regierung
geeinigt so erlischt sein Wahlrecht und geht auf den
Papst über

Eine der ersten Amtshandlungen des neuen Bi
schofs von Trier war es vor einigen Monaten daß er
einen Geistlichen der an einer Anstalt mit paritätischem
Charakter Religionsunterricht ertheilte anwies diese Be
schäftigung aufzugeben Sein Vorgehen war nicht verein
zelt sondern wird auf der ganze Linie nachgeahmt Die
Schlef Volkszeitung schreibt Einem letzten Wunschund

einer letzten Weisung Sr fürstbischöflichen Gnaden entspre
chend werden aus prinzipiellen praktischen und in den Zeit
verhältnissen liegenden Gründen von Neujahr an diejenigen
Geistlichen welche bisher noch den Religionsunterricht in
Simultanlehranstalten namentlich an höheren Töchterschulen
ertheilten denselben kündigen resp aufgeben sofern es sich
nicht um Anstalten handelt in denen ganz besondere Ver
hältnisse obwalten oder um Orte wo eine entsprechende
katholische Anstalt nicht existirt Die katholischen Eltern
werden also vor die Alternative gestellt ihre Kinder ultra
montanen Lehranstalten anzuvertrauen oder auf katholischen
Religionsunterricht für dieselben ganz zu verachten

Das Centrum beabsichtigt im Abgeordnetenhause
die Frage anzuregen in welcher Weise die Regierung die
in Folge der Gehaltssperre der Geistlichen aufgesam
melten Fonds zu verwenden beabsichtige Nach dem Sperr
gesetze hat diese Verwendung auf Grund eines besonderen
Gesetzes zu erfolgen Der Vorsitzende der Centrumsfraktion
Freiherr zu Frauckenstein hat die Mitglieder der Fraktion
ersucht Mittwoch den 11 Januar vollzählig zu erscheinen
da an diesem Tags der Antrag Windthorst zur Verhandlung
kommen werde

Der Zollanschluß der Unterelbe har sich
u m die Mitternachtsstunde des 1 Januar in aller Stille
vollzogen und die Zollwachtschiffe waren überall auf ihren
Posten längs der Unterelbe anwesend um die Beobachtung
der Bestimmungen zu kontroliren Die Schiffe zeigten in
vorgeschriebener Weise die Zollleuchte und es hat dem Ver
nehmen der Post zufolge an keiner Stelle des Anrufens
oder des Einschreitens der Zollbeamten bedurft

Im Monat November v I waren im deutschen
Zollgebiet 266 Rübenzuckerfabriken im Betriebe da
von allein in der Provinz Sachsen 136 Dieselben ver
steuerten 12 332 150 Doppelzentner Rüben Eingeführt
wurden vom Zollauslande 249 635 Kgr raffinirter Zucker
209 396 Kg Rohzucker 849 372 Kg Melasse ausgeführt
nach dem Zollauslande 7 986525 Kgr raffinirter Zucker
55 945810 Kg Rohzucker und 4 518 800 Kg Melasse

Das zur Ausgabe gelangte Novemberheft der
Monatshefte zur Statistik des deutschen Reichs für 1881
enthält einen eingehenden Bericht über die Branntwein
brennerei und die Branntweinbesteuerung im
deutschen Zollgebiet während des Etatsjahres 1880/81
welcher den Gegenstand in seiner technischen kommerziellen
und steuerlichen Bedeutung beleuchtet Danach hat sich der
Ertrag der Steuer in gedachtem Jahre gegen das Vorjahr
in den meisten Direktivbezirken erheblich gesteigert und dazu
vorzugsweise der verstärkte Betrieb der Kartoffelbrennereien
Veranlassung gegeben Aber auch die Preiskonjunkturen

gestanden lieb ist so trägt die nahe Nachbarschaft den größten
Theil der Schuld sie ist viel allein hat wenig zu thun
und behauptet sich in der Stadt zu langweilen und da ist
sie froh wenn ich ihr zuweilen ihre Lieder begleite oder
mit ihrem Vater Schach spiele ich kann dir sagen es ist
mir manchmal ein Opfer diese Einladungen anzunehmen
doch möchte ich um keinen Preis den alten würdigen Herrn
beleidigen der mich stets mit väterlicher Freundschaft be
handelt hat

Ich glaube dir mein Sohn denn obwohl mir das
junge Mädchen durchaus nicht gefällt so möchte ich doch
nicht daß mein Sohn die Schuld auf sich lade in einem
jungen Herzen vergebliche Hoffnungen erweckt zu haben

Du wirst mir das hoffentlich nicht zutrauen mein
Mütterchen und kannst versichert sein daß auch das schärfste
Auge in meinem Benehmen gegen Fräulein Bartel die mir
völlig gleichgültig ist nichts weiter als die gewöhnliche
Höflichkeit im Umgange finden würde Doch es hat fast
zu schneien aufgehört ich möchte noch eine halbe Stunde
spazieren gehen vielleicht gehe ich auch noch einen Augenblick

in den Klub
Ist etwa der Oberlehrer Helmreich dort zu treffen

fragte seine Mutter lächelnd indem sie das Kaffeegeschirr
zusammenschob und ihr Sohn sich von ihr verabschiedete

VI

Als Hermann nach einer Stunde in das Klublokal
eintrat fand er dasselbe noch ziemlich leer denn nur drei
Herren waren da und spielten Karte Es war dies Doktor
Müller der Arzt des Städtchens der Bürgermeister Bar
tel und der Oberlehrer Helmreich

Die Herren trafen sich schon seit Jahren zweimal in
jeder Woche hier um eine Partie zu spielen Jetzt lagen
indessen die Karten unberührt vor ihnen sie waren eben
was sonst selten während des Spiels geschah in eine eifrige
Konversation gerathen und schienen verschiedener Meinung
zu sein

Sieh da mein junger Freund, rief der Bürger
meister dem Eintretenden entgegen Sie kommen gerade
recht um einen streitigen Fall zu entscheiden Doktor tragen
Sie ihm die Sache vor

waren von sehr günstigem Einfluß Die Getreidebreni erei
ist in den meisten Direktivbezirken gegen das Vorjahr zurück
gegangen und zwar in Folge der schlechten Ernte ein
Gleiches gilt von der Verwendung des Weins und des
Kernobstes wogegen das Steinobst in Folge einer guten
Ernte in der Rheinprovinz und in Elsaß Lothringen eine
vermehrte Verwendung fand Die günstigen Spritpreise
waren vorzugsweise durch den starken Bedarf des Aus
landes hervorgerufen Die Technik des Brennereidetriebes
hat auch in der abgelaufenen Etatsperiode wiecer nennens
werthe Fortschritte auszuweisen Es bestanden im Beriats
jahre 40 210 Brennereien 136 weniger als im Vorjahre
Von diesen waren 26 801 im Betriebe 881 weniger Die
Branntweinsteuer betrug nach Abzug der Bomfikcuioncn
u s w 47 098758 1351 073 mehr

Der Haftpflicht und Unsallversicherungs
gesetzentwurs der Delegirten der liberalen Fraktionen
wird bereits am 9 d Mts an die letzteren vertheilt wer
den und jedenfalls unverzüglich ans Plenum gelangen

Die Kr Ztg beginnt eine Artikel Serie über
die Nothwendigkeit einer Reform unseres Wahlsystems
Sie deutet an daß es eine wesentliche Modifikation des
Prinzips verlangt

Wie es heißt gedenken die socialdemokratischen Ab
geordneten mit dem Antrag Windthorst auf Beseitigung des
Jnternirungs und Expatrirungsgesetzes den Antrag aus
Aufhebung des Socialistengesetzes zu verknüpfen

Am Landgerichte zu Elberfeld schwebt seit etwa
einem Jahre eine Untersuchung in welche fast alle be
kannten Führer der sozialdemokratischen Partei
verwickelt sind Ursprünglich wurde dieselbe eröffnet gegen
den inzwischen nach Amerika ausgewanderten Hugo Hill
mann in Elberfeld nach und nach aber auf immer weitere
Kreise ausgedehnt Es handelt sich um Theilnahme an
dem bekannten sozialdemokratischen Kongresse auf Schloß
Wyden woran die Staatsanwaltschaft eine Strafverfolgung
auf Grund ss 128 und 129 St G B Geheime Verbin
dungen geknüpft haben will In mehreren Städten so in
Nürnberg Fürth Leipzig Stuttgart Barmen Elberfeld
haben bereits auf Anordnung des Untersuchungsrichters bei
Verdächtigen Haussuchungen stattgefunden dem staatsanwalt
lichen Antrage über Angeschuldigte die Untersuchungshaft
zu verhängen wurde indeß nicht beigepflichtet Verneh
mungen haben bereits in großer Zahl stattgefunden und
das Aktenmaterial ist zu stattlichem Umfange angewachsen

Dem Landtage wird wie das D Tgbl ver
nimmt das umgearbeitete Verwendungsgesetz vorge
legt werden

Die Reichs bank hat zum ersten Male seit ihrem
Bestehen die Steuergrenze überschritten Es sind
26,094,000 steuerpflichtig geworden Der Geldabfluß
welcher immer in den letzten Dezember Wochen eine bedeu
tende Ausdehnung erreichte ist diesmal größer als in den
Vorjahren Heute fand eine Sitzung des Bankausschusses
statt welchem der Bankbericht vorlag Es wurde bemerkt
daß eine Diskonto Erhöhung nicht gerechtfertigt sei weil
die Überschreitung der Steuergrenze nur vorübergehend sei
und wahrscheinlich durch Rückzahlung von Lombarddarlehen
und die Fälligkeitstermine kurzsichtiger Wechsel bald para
lysirt sein werde Der Goldvorrath hat sich um einige
Millionen Mark vermehrt der Bestand an Silber ab
genommen

Das Schlußergebniß der Volkszählung
vom I D ezember 1880 ergiebt für das deutsche Reich die
Zahl von 45234061 davon 22185433 männlich und
23 048 628 weiblich Die Vermehrung gegen die Zählung
von 1875 beträgt danach 2 506 689 Auf Preußen kommt
eine Bevölkerungszahl von 27279 111 gegen 25 742 404
im Jahre 1875 auf Baiern 5284 778 egen 5 022 425
auf Sachsen 2 972 805 gegen 2 760 586 auf Württem

Hermann war an den Spieltisch getreten und sagte
lächelnd Obwohl ich den Streitpunkt noch nicht kenne
so möchte ich doch das Schiedsrichteramt ergebenst ablehnen
denn so erfahrenen Herren gegenüber reicht mein Urtheil
nicht aus

Mir scheint daß diese Bescheidenheit ungerechtfertigt
ist und ich stimme mit dem Herrn Bürgermeister darin
überein daß ein rechtschaffener Geschäftsmann in diesem Falle
ein kompetenter Richter sein würde gleichviel ob er alt oder
jung ist sagte der Oberlehrer in seiner etwas langsamen
dozirenden Weise

Nun wohl fiel Doktor Müller wir wollen dem
Herrn Schulz Sitz und Stimme bei uns einräumen
Ziehen Sie also den Stuhl herbei junger Freund setzen
Sie sich zu uns und lassen Sie mich den Sachverhalt mit
theilen Es lebte hier nämlich vor Ihrer Zeit ein Arbeiter
Burgmann mit Namen ein durchaus unbescholtener fleißiger
Mann Er hatte eine junge Frau und ein kleines Kind
und lebte in sehr glücklicher Ehe wie ich genau weiß da
ich als Arzt öfter in dem Hause verkehrte Der Mann war
seit einigen Jahren Auflader und Faktotum in dem Ge
schäfte des Herrn Bürgermeister Bartel wo man vollkom
men mit ihm zufrieden war ist es nicht so Herr
Bürgermeister

Jawohl ich habe nie einen besseren Arbeiter gehabt
Nun plötzlich änderte er sich gerieth in schlechte

Gesellschaft und das Ende vom Liede war daß er seinen
Brotherrn bestahl ins Zuchthaus kam und vier Jahre
eine unverhältnißmäßig lange Zeit sitzen mußt

Mir scheint die Zeit der Strafe ist durchaus nicht
zu lang bemessen denn Diebstahl kann gar nicht streng
genug bestraft werden In früheren Jahrhunderten stand
die Todesstrafe darauf und nur die sogenannte Humanität
der Jetztzeit ist es die so viele Verbrecher groß zieht sagte
der Oberlehrer

Sie wissen verehrter Freund ich theile darin Ihre
Meinung nicht antwortete der Arzt sondern ich glaube
daß Strenge allein keinen Verbrecher bessert oft aber den
letzten guten Keim ertödtet Man sollte streng gegen das
Verbrechen sein den bestraften Verbrecher aber durch Milde



berg 1971118 gegen 1881505 auf Baden 1 570 254
gegen 1 507 156 c Die Bevölkerung hat in allen Bun

desstaaten und in allen einzelnen Kreisen derselben zugenom
men mit alleiniger Ausnahme des badischeu Kreises Walds
hut wo ein Abgang von 199 stattgehabt hat

Der evangelische Oberkirchenrath hat dem Kon
sistorium der Provinz Posen die Genehmigung ertheilt be
hufs der Wiederbelebung der General Kirchen und
Schulvisitationen Kirchenkollekten zu veranstalten

Der Umstand daß der polnische Großgrund
besitz in der Provinz Posen seit mehreren Jahren in
rapidem Abnehmen begriffen ist hat die polnischen Blätter
veranlaßt am Schlüsse eines jeden Jahres die eingetretenen
Veränderungen im Großgrundbesitz zn rekapituliren um da
durch ihren Lesern die für die Polen so tramigen Besitz
verhältnisse vor Augen zu führen Im letzten Jahre haben
die Polen im Ganzen 73142 Morgen an größeren länd
lichen Besitzungen verloren

Die deutsche Wehrordnung bestimmt daß Volks
schnllehrer und Kandidaten des Volksschulamts welche
ihre Befähigung für letzteres in vorschriftsmäßiger Prüfung
nachgewiesen haben nach kürzerer Einübung zur Reserve
beurlaubt werden können Diese Bestimmung ist wie die

Voss Ztg meldet nach einem neuerdings ergangenen
Ministerialreskripte nicht als ein dem Lehrerberufe zuge
standenes Borrecht anzusehen sondern in dem bisherigen
Mangel an Bolksschullehreru begründet Demgemäß soll
diese Lorschrift zunächst auf diejenigen Militärpflichtigen
keine Anwendung finden welche zwar die Eigenschaften als
Volksschullehrer besitzen aber nur in Privat Jnstituten be
schäftigt oder angestellt sind

Wie die Tribüne vernimmt haben die Re
gierungspräsidien den Landräthen Mittheilung von
einer verordneten halbjährigen Berichterstattung über die
Lage der Industrie in dem betreffenden Regierungsbe
zirk zugehen lassen In Folge dessen werden die Land
räthe aufgefordert fortan halbjährlich zum 15 März und
15 September jeden Jahres über die Lage der Industrie
im dortigen Kreise und ihrer hauptsächlichsten Zweige über
ihren Fortgang Stillstand oder Rückschritt Bericht zu er
statten Es wird darauf hingewiesen daß es auf eine
eingehende umfassende besonders aber objektive mit Zahlen
angaben versehene Darstellung der Lage der Industrie an
komme wobei namentlich auch die Arbeiteranstellungen und
Entlassungen die Höhe der Löhne zu berücksichtigen seien
es sollen charakteristische Zahlengruppen geboten die Ein
schränkung oder Erweiterung des Betriebes der Umfang der
Produktion und des Absatzes ferner die Preise das Absatz
gebiet c dargelegt werden Das Material soll sowohl
durch systematische Besichtigungen wie durch zu erbittende
Mittheilungen unter Angabe der Quelle und sonstige
Kommunikation beschafft werden Der Bericht soll sich
nicht nur auf die bedeutenderen Industriezweige sondern
auch auf die Lage und Beschäftigungsweise der Handwerke
der Molkereien Tabaksfabriken Brauereien Brennereien
u dergl erstrecken Die Regierungspräsidien haben ferner
an die Handelskammern das Ersuchen gerichtet zu denselben
Terminen und in ganz gleicher Weife wie dies von den
Landräthen erfordert ist jedoch unabhängig von den Be
richten der Letzteren besondere Gutachten einzuliefern

Als ein Ergebniß der türkischen Mission nach Ber
lin wird der Nat Ztg die Thatsache bezeichnet daß dem
Uebertritt einer Anzahl preußischer Offiziere als In
strukteure und Organifateure in die türkische Armee ein
militärisches Hinderniß nicht in den Weg gelegt werden soll

Die Bekämpfung der Armuth durch Berufs
erlernung

Die neueste Social Korr schreibt unter der obigen
Ueberschrift Jeder praktische Armenpfleger macht die Gr

ünd Nachsicht auf die rechte Bahn zu führen suchen
doch hören Sie weiter Der Herr Oberbürgermeister hat
mit anerkennenswerther Menschenliebe für das unglückliche
Weib des Burgmann gesorgt

Was ich auch ferner thun werde aber mit ihm selbst
will ich nichts zu thun haben

Wie wollen Sie das anfangen da die Frau mit
ihrem Manne lebt warf der Doktor ein

Das darf sie eben nicht schon ihrer eigenen Ehre wegen
muß sie ihn verlassen eine rechtliche Frau und ein Zucht
häusler gehören nicht zusammen

Zum Glück denkt die Frau anders darüber Herr
Bürgermeister sagte der Arzt ernst sie hat voll
kommen begriffen daß das Familienleben der einzige mora
lische Halt ist der ihrem Manne geblieben sie erinnert
sich daß er jahrelang ein braver Mann gewesen und sie
geliebt und geschützt hat daß er der Bater ihres Kindes
ist und daß sie selbst ihm Treue gelobt hat in guten und
in bösen Tagen sie wird ihn nicht verlassen

Nun dann ist ihr nicht zu helfen und sie muß sein
Loos theilen

Das will ich auch und das dieses Loos nicht ein
ganz zu trauriges werden möge das ist es gerade was
mich veranlaßt darüber zu sprechen Der unglückliche
Mann ist nämlich gestern mit wunden Füßen und abge
zehrtem Körper zu Fuß hier angelangt da er das Geld
welches er im Zuchthause für Arbeit verdient hat nicht für
die Reife verwenden sondern den Seinen mitbringen wollte
Seine Frau bat mich einmal nach seinen Wunden zu sehen
ich ging heute morgen hin und wenn mich nicht alles täuscht
so ist seine Reue eine so wahre und tiefe daß an keinen
Rückfall zu denken ist und deshalb wagte ich es den Herrn
Bürgermeister zu bitten ob er es nicht wieder mit ihm
versuchen will denn dies würde ihn am besten wieder in
guten Ruf bringen Findet er keine Arbeit wer weiß
wozu die Noth ihn treibt und wir wären dann nicht ohne
Schuld an seinem Untergange

Mir scheint das ist eine sonderbare Behauptung
Herr Doktor sagte der Oberlehrer denn mit dem gleichen
Rechte hätten wir Lehrer die Verantwortung für die Zu

fahrung daß eines der wirksamsten Mittel zur Empor
hebung armer Familien darin besteht den Kindern der
selben eine tüchtige Berufsbildung zu geben und sie dadurch
zu befähigen selbst eine Stütze ihrer Eltern und Geschwister
und nützliche Glieder der bürgerlichen Gesellschaft zu werden
Die Söhne almofengenössiger Männer oder armer Wittwen
pflegen jetzt meist in eine Fabrik zu gehen ohne ein be
stimmtes Handwerk zu lernen oder sie werden noch öfter
Laufburschen mit einer sehr unsichern und gefährdeten Zu
kunft Solchen armen Kindern könnte durch Unterbringung
bei tüchtigen Handwerksmeistern oder in Fachschulen die
beste Hilfe geleistet und zugleich dem städtischen Handwerk
ein nicht unwichtiger Dienst erwiesen werden Hunderte
von Stipendien erleichtern bereits den Söhnen des Mittel
standes oder der höheren Stände ihr Fortkommen durch
eine bessere Vorbildung in Mittel oder höheren Schulen
aber für die unteren Klassen welche der Forthilfe am
meisten bedürfen ist bisher in dieser Hinsicht am wenigsten
geschehen Es bedarf einer systematischen Organisation
dieser Art von socialer Hilfeleistung Der Vorstand des
Dresdner Vereins gegen Armennoth und Bettelei hat so
eben aus den Mitgliederbeiträgen des Jahres 1881 vor
läufig die Summe von 3000 für die Berufsbildung
von etwa 40 50 armen Knaben bestimmt und die
Direktoren der 18 städtischen Bezirksschulen Dresdens er
sucht unter den Ostern 1882 abgehenden bedürftigen
Schülern einer jeden dieser Schulen je 2 besonders be
fähigte fleißige und gesittete Knaben auszuwählen für
welche der Verein das Lehrgeld bezahlen und die Unter
bringung bei einem tüchtigen Handwerksmeister besorgen
will Der Vorstand will mit dem Dresdner Gewerbe
und Handwerkerverein in Verbindung treten um tüchtige
Handwerksmeister zu gewinnen welche die unterstützten
Knaben nicht nur in die Lehre nehmen sondern ihnen auch
Wohnung und Kost im eigenen Hause geben und sie in
Ordnung und Zucht halten sollen Es wird ferner beab
sichtigt jedem mit Lehrgeld unterstützten Knaben einen
Helfer aus den Vereinsmitgliedern beizugeben der sich um
die Lebensführung des Unterstützten bekümmern und ihm
bei guten Fortschritten auch die weitere Hilfe des Vereins
in Aussicht stellen und die Unterbringung als Geselle
erleichtern soll Die Direktoren der städtischen Bezirks
schulen haben diese ganze Anregung mit lebhafter Freude
begrüßt und sich theilweise bereit erklärt auch die weitere
Beaufsichtigung und Berathung der von ihnen ausgewählten
Zöglinge zu übernehmen Gleichzeitig ist von ihnen em
pfohlen worden auch einige arme und begabte Mädchen
durch Gewährung der Mittel zum Besuche der weiblichen
Fortbildungs und zwar hauptsächlich Handfertigkeitsschule
von Seiten des Vereins zu unterstützen Man darf hoffen
daß die Dresner Bevölkerung dem Verein gegen Armen
noth und Bettelei auch zu dieser neuen positiven Hilfsmaß
regel in ähnlicher Weise wie bei den ins Leben gerufenen
Miethszinssparkaffen die Mittel freiwillig gewähren wird

Universitäts Nachrichten
Götlingen 31 Dezember An Benfey s Stelle ist

Prof Vr Friedrich Kiel Horn einer der hervorragendsten
Kenner der Grammatik und Literatur des Sanskrit hierher
berufen worden Derselbe steht im besten Mannesalter
und bekleidet schon seit einer Reihe von Jahren eine Pro
fessur an dem Dekkan Kollege zu Poona Präsidentschaft
Bombay wo er seit 1867 lebt In der Gelehrtenwelt
hat er sich einen Namen gemacht durch Herausgabe einer
allseitig als vorzüglich anerkannten Sanskrit Grammatik
und durch Erforschung und Katalogisirung der in Indien
befindlichen Sanskrithandschriften

Tübingen Der ehemalige Reichstagsabgeordnete
Landgerichtsrath Gaupp in Ellwangen ist von der juristi
schen Fakultät der hiesigen Universität zum Dr jur ntr

kunft eines nichtsnutzigen Schülers zu tragen den wir wegen
dummer Streiche von der Schule verwiesen haben Die
Ausweisung ist seine Strafe geht er an ihr zu Grunde
so ist das seine Sache

Der Fall ist doch wohl etwas anders Herr Ober
lehrer antwortete der Doktor denn ein fortgewiesener
Schüler findet auf einem anderen Gymnasium wieder Auf
nahme will er sich also bessern so steht ihm dabei nichts
im Wege während mein Arbeiter mit Weib und Kind ver
hungern muß wenn er keine Arbeit wiederfindet und wohin
der Hunger führt das vermögen wir nicht zu beurtheilen
die wir denselben nie kennen gelernt haben

Ja Hunger thut weht das will ich gern glauben
sagte der Bürgermeister und ich bitte Sie lieber Doktor
mich nicht falsch zu beurtheilen wenn ich trotzdem daß ich
Ihnen gern gefällig sein möchte dabei bleibe daß ich den
Burgmann fürs erste nicht wieder in mein Haus aufnehmen
kann denn er muß mir erst Beweise von seiner Besserung
geben ehe ich ihm Vertrauen schenken kann Ich will um
Sie zu beruhigen und um mir selbst Genüge zu thun
der Familie Geldunterstützungen zukommen lassen bis er
wieder Arbeit hat das ist aber auch alles worauf ich
mich einlassen kann

Es ist dankenswerth indeß es ist ein Almosen
reiches die Familie allerdings vor dem Hunger bewahrt
aber den Mann moralisch nicht aufrichten kann O wes
halb ist es denn so schwer Vertrauen zu dem einmal Ge
fallenen zu fassen I wie mancher würde sich gebessert haben
wenn man an die Möglichkeit daß er sich bessern könnte
nur glauben wollte doch was sagen Sie dazu Herr
Schulz

Der junge Mann hatte die ganze Zeit ruhig auf
seinem Stuhle gesessen und scheinbar aufmerksam auf das
Gespräch gelauscht Keine Miene verrieth die Qual die
er empfand wenn er auch auffalleno blaß geworden war
und öfter mit dem Tuche über die Stirn fahren mußte
Als ihn der Doktor jetzt anredete fuhr er zusammen blickte
die Herren scheu an und sagte mit unsicherer Stimme
Wo wohnt der Mann

Mir scheint das ist doch keine Antwort auf des

konoris oausa promovirt worden An Stelle des verstoß
benen Professor Dr Schüppel ist für den Lehrstuhl der
pathologischen Anatomie und allgemeinen Pathologie an der
Universität Tübingen der Professor vr Ernst Ziegler
zur Zeit Vertreter dieses Faches an der Universität Zürich
berufen worden und hat diesen Ruf angenommen

Kunst und Wissenschaft
Dr Konrad Keller Professor der Zoologie in

Zürich tritt zum Theil von der ostschweizerischen geogra
phischen kommerziellen Gesellschaft in St Gallen unterstützt
dieser Tage eine mehrere Monate umfaffende wissenschaft
liche Forschungsreise an die Gestade des Rothen Meeres
an Je nach dem Stande der Eholera wird sich der Rei
sende vorerst in Djedda oder in Kairo und Suez aufhalten
dann Masfana und die umliegenden Inseln besuchen und
dort neben seinen speziellen Fachforschungen Thierleben des
Meeres die Gegend in geographischer ethnographischer
und kommerzieller Hinsicht studirm Nachher gedenkt Herr
I Keller nach Suakin zurückzugehen und event auch El
Flor in der Nähe von Suez zu berühren

In Paris wird der Feldzug gegen die Wagner
Aufführungen in deutscher Sprache unablässig fortge
setzt Heute ist es wieder der Voltaire welcher dem
Impresario mit einem Fiasko droht wenn er es wage den
Ohren der Pariser zuzumuthen daß sie deutsche Laute ge
duldig anhören Nur einen französischen Lohengrin werde
das kunstsinnige pariser Publikum sich gefallen lassen auf
den Deutschen der unwillkürlich an die Kapitulation
Richard Wagner s erinnern würde hätte es keine andere
Antwort als die Marseillaise

Berlin 1 Januar Die Akademie der Künste hat
noch in den letzten Tagen des vergangenen Jahres einen
schmerzlichen Verlust erlitten Am 30 Dezember Abends
9 Uhr ist der Professor der königlichen Akademie und
erste ordentliche Lehrer der Kunstschule Karl Domfchke
im Alter von 70 Jahren und 2 Monaten nach längeren
schweren Leiden entschlafen

Vermischtes
Am Neujahrstage ist der Gotthardtunnel in

regelmäßigen Betrieb gesetzt worden Von einer eigentlichen
Eröffnungsfeierlichkeit glaubte man zuständigen Orts Abstand
nehmen zu sollen da man eine solche für den Zeitpunkt der
Inbetriebsetzung der ganzen Linie ersparen will Danach ist
die Kollaudation der Gotthardbahn auf den 22 Mai 1882
und der Beginn des regelmäßigen Betriebs auf den 1 Juni
1882 festgesetzt Vielleicht werden einzelne Parthien schon
vor diesem Zeitpunkt betriebsfähig Die Bahnlinie zieht sich
von Brunnen längs des Urnersees bis Flüelen und bietet
große landschaftliche Abwechslung Neun Tunnels von
32 1934 w Länge zählt man auf der etwa 10 km langen
Strecke Von Flüelen bis Erstfeld ist das landschaftliche Bild
etwas eintöniger Nach Erstfeld aber wird die Landschaft
immer wilder Mit 26 pro Mille Steigung gehts nach
Amsteg Gurtnellen Wasen Göschenen Auf dieser etwa
30 km langen Strecke hat die Natur dem Beginnen des
Menschen gewaltige Hemmnisse in den Weg gelegt aber alle
wurden sie überwunden und das Dampfroß durchbricht sieg
reich in 15 größeren und kleineren Tunnels und sechs Galerien
die trotzigen Berge und setzt auf 17 Brücken und Viaducten
über Abgründe hinweg immer in unmittelbarer Gesellschaft
der tief unten rauschenden Reuß Von Göschenen aus haben

wir 5,82 pCt Steigung bis zur Mitte des Tunnels Von
der Tunnelmitte an nimmt die Steigung ab und die Linie
erreicht mit einem Gefäll von 2 pCt das Portal von Göschenen

Der Tunnel hat eine Länge von 14 900 w

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

Doktors Frage sagte der Oberlehrer und mir scheint
das könnte Ihnen ganz gleichgültig sein denn Sie werden
den Sträfling doch nicht besuchen wollen

Das ist in der That meine Absicht ich denke sogar
ihm eine Stelle in meinem Geschäfte anzubieten

Der Oberlehrer zuckte die Achseln und schwieg
Das ist allerdings sehr edelmüthig von Ihnen Herr

Schulz und ich will nur wünschen daß Sie es nicht bereuen
werden sagte der Bürgermeister

Das werde ich nicht Herr Bürgermeister im schlimm
sten Falle wenn ich sehe daß er sich nicht gebessert hat
kann ich ihn ja entlassen Einen reuig Verirrten aber wie
der auf den rechten Weg führen zu können ist ein so großes
Glück daß man dafür schon etwas wagen kann

Ja ja Sie sind ein braver Mann nun versuchen
Sie Ihr Heil

Der Doktor sagte nichts aber er schüttelte dem jungen
Mann so herzlich die Hand sah ihm mit einem so warmen
Blicke in die Augen daß Hermann fühlte er habe in
diesem Augenblicke einen aufrichtigen Freund an ihm ge
wonnen

Die drei alten Herren nahmen ihre Karten wieder
auf Hermann verabschiedete sich von ihnen und schlug den
Weg zum Hause Burgmanns ein Es war bereits dunkel
als er wieder auf die Straße trat und das war Hermann
lieb denn es war ihm als müsse jeder der ihm begegnete
auf seiner Stirn lesen daß er auch ein Sträfling gewesen
sei Wohin waren alle die frohen Empfindungen über
welche er vor wenigen Stunden mit seiner Mutter ge
sprochen hattel Also sein Fehltritt war noch nicht gesühnt

war dies nicht eine Erinnerung daran daß die Men
schen nie vergeben durfte er ein reines unschuldiges Leben
an sein beflecktes Tafein fesseln mußte er nicht allem
Lebensglücke entsagen weil er einmal gestrauchelt hatte
konnte er aber diejenige aufgeben die er so innig liebte I

Fortsetzung folgt



Bekanntmachung
Die General Direkton der Magdeburgischen Land Feuer Sozietät in Altenhausen hat unter dem 13 Oktober cr eine

Bekanntmachung erlassen welche durch eine Lergleichung der Verhältnisse der Sozietät mit denen der Privat Versicherungs Gesellschaften
die letzleren und unter ihnen insbesondere die gegen feste Prämien versichernden Aktien Gesellschaften herabzusetzen sucht Der Verband
deutscher Privat Fei er Versicherungs Gesellschaften welcher durch folgende Gesellschaften gebildet wird

1 die Aachener und Münchener Feuer Versicherung Gesellschaft in Aachen
2 Berlinische Feuer Versicherung Anstalt in Berlin
3 Colonia Feuer Versicherungs Gesellschaft in Köln
4 Deutsche Feuer Versicherungs Aktien Gesellschaft in Berlin
5 den Deutschen Phönix in Frankfurt a/M
6 die Gladbacher Feuer Versicherungs Aktien Gesellschaft in M Gladbach
7 Leipziger Feuer Versicherungs Anstalt in Leipzig
8 Preußische Feuer Versicherungs Aktien Gesellschaft in Berlin
9 Preußische National Versicherungs Gesellschaft in Stettin

10 Schlesische Feuer Versicherungs Gesellschaft in Breslau

11 Thuringia in Erfurt
12 Vaterländische Feuer Versicherungs Gesellschaft in Elberfeld
13 Westdeutsche Feuer Versicherungs Aktien Bank in Essen

befindet sich in der unerquicklichen Lage solche Angriffe nicht ohne Erwiderung lassen zu können
1 Die Sozietät ist ursprünglich allerdings lediglich zum Besten des Gemeinwohls begründet Seitdem sie aber das Recht hat

Versicherungen abzulehnen und davon durch Vermeivung ihr ungünstig scheinender Risikos wie eine Privat Gesellschaft Gebrauch
macht dient sie hierdurch lediglich dem Wohle ihrer Mitglieder Sie erstrebt einen Gewinn für ihre Mitglieder wie eine private
Gegenseitigkeits Gesellschaft indem sie ihnen wie diese das Risiko eines möglichen Verlustes überläßt während die Aktien Gesellschaften den
sich ergebenden Gewinn für sich beanspruchen dafür aber auch das Risiko eines möglichen Verlustes allein tragen

Trotzdem gewährt die Sozietät ihren Mitgliedern nicht denselben Einstich aus ihre Verwaltung wie die privaten Gegen
feitigkeits Gefellschaiten Ihre Verwaltung wird nach Art von Behörden geführt

Richtig ist daß außer dem Veimögen der Sozietät auch der gesammte Versicherungs Betrag derselben den einzelne Interessenten

haftet d h daß ein jedes Mitglied bis zur Höhe seiner gefammten Versicherungs Summe zu Beiträgen heran ezogen wer
den kaun Unrichtig ist daß die Versicherten der nicht auf Gegenseitigkeit gegründeten Privat Gesellschaften nur in dem Aktien Kapital
ihre Sicherheit zu suchen haben Denn diese Gesellschaften haben ihre Reserven so gut wie die Sozietät Wenn aber diese das Aktien
Kapital als in der Regel unbedeutend im Verhältniß zur Gesammt Versicherungs Summe bezeichnet so beweist doch der Umstand daß
durch den Verlust des Aktien Kupitals bisher noch niemals ein Versicherter Schaden gehabt hat jedenfalls daß es bisher seinem Zweck

entsprechend gewesen istRichtig ist daß die Beiträge der Sozietät nach Möglichkeit herabgesetzt werden Ob die Besugniß dazu bei einer behörd

liche Verwaltung ein Vorzug ist ist eine andere Frage2 Es ist richtig daß die Versicherten der Sozietät nicht als Partei gegenüberstehen sondern als ihre Mitglieder Diese
haben aber bei der Verwaltung nichts zu sagen Daher wird im Brandfall der Schaden von Beamten festgesetzt wenn in der
Bekanntmachung der Sozietät zur Empfehlung hinzugesetzt wird von uninteressirten und daß daher der unverschuldet Abgebrannte
keinerlei Bedrückung und Chikane zu befürchten hat so ist darin angedeutet daß Letzteres bei den angegriffenen Privat Gesellschaften
der Fall sei Wir weisen solche unwürdige Andentnng zurück Jedenfalls haben die Privat Gesellschaften das Interesse sich durch
angemessene Schaden Regulirung das Wohlwollen ihrer Versicherten zu erhalten während die Beamten der Sozietät allerdings leiu

Interesse zur Sache haben3 Richtig ist daß wenn der vom Brand Betroffene mit der Schaden Ermittelung nicht einverstanden ist er bei den Privat
Gesellschasten das Recht der gerichtlichen Klage bei der Sozietät aber blos das Recht der Beschwerde bei der Deputation unter
Umständen auch bei dem Minister des Innern at Jedenfalls ist in diesem Punkte der Versicherte der Privat Gesellschaften günstiger
gestellt Unrichtig ist die Behauptung doß die Deputation von den Sozietäts Genossen selbst gewählt werde L ie wird von den dem
platten Lande angehörenden Mitgliedern der Kreistage gewählt daß diese Mitglieder auch Sozietäts Genosse sind ist nicht vor
geschrieben 4 Wenn in Betreff der Kriegs und Ansrnhrschäden behauptet wird daß im Gegensatz zur Sozietät fast alle übrigen in
dem Sozietätsbezirk operirenden Versicherungs Gesellschaften Ersatz für dergleichen Schäden ausdrücklich ablehnen so ist jedenfalls das

fast alle übrigen nicht korrekt denn die 13 zu unserem Verbände gehörenden Privat Gesellschasteu Vergüten Kriegsschäden ebenso
wie die Sozietäten und beschränken diesen Ersatz nicht wie die Magdeburger Land Feuer Sozietät aus den Betrag

von 2 7 o5 Wenn die Bekanntmachung der Sozietät verschiedene Punkte oussührt in denen sich ihre Bedingungen von den der Privat
Gesellschaften unterscheiden so sind die Unterschiede zum Theil richtig angegeben Man wird aber verschiedener Ansicht darüber sein
ob sie einen Vorzug der Versicherung bei der Sozietät begründen Wenn z B bei ihr nicht wie bei den Privat Gesellschaften die Ver
sicherung im Fall des Eigenthumswechsels erlischt so heißt ras daß die Sozietäts Genossen auch die Verdächtigste Persönlichkeiten
die ein bei der Sozietät versichertes Gebäude erwerben in ihre Gemeinschaft ausnehmen müssen

In anderen Beziehungen sind die Anführungen der Bekanntmachung nicht ganz korrekt Es wird z B bei der Erörterung der
Folgen der unterlassenen Prämienzahlung verschwiegen daß die meisten Privatgesellschaften eine 14tägige Frist für die Zahlung
der Prämie gewähren Aber auch direkt unrichtige Behauptungen enthält dlefer Theil der Bekanntmachung Es ist nicht richtig
daß bei fast allen Privat Gesellschaften der Versicherte jeden Anspruch auf Entschädigung verliert wenn er sich nicht binnen 3 Tagen über
alle die Entstehung des Brandes betreffenden Umstände c vor seiner Ortspolize behörde vernehmen läßt und binnen 10 Tagen eine beglau
bigte Abschrift des Protokolls dem Agenten einreicht woran die Bekanntmachung der Sozietät die Bemerkung knüpft daß dem Versicherten
die Macht fehle die Polizeibehörde zur Aufnahme der fraglichen Erklärung oder zur Ertheilung der Protokoll Abschrift binnen der bestimm
ten Frist zu zwingen In den Bedingungen der 13 zu unserem Verbände gehörenden Gesellschaften ist an die Versäumniß der obigen
Pflicht des Versicherten nicht der Verlust der Entschädigung geknüpft Unrichtig ist ferner daß die Privat Gesellschaften fast nie für
Brandschaden haften der von den Ehegatten Kindern oder Enkeln der Versicherten verursacht ist Die zu unserem Verbände gehörenden
Gesellschaften haften nur nicht für einen durch grobe Verschuldung des Versicherten selbst veranlaßten Brandschaden

Die General Direktion der Sozietät versichert in ihrer Bekanntmachung daß sie billigen und berücksichtigungswerthen Wünschen
der Versicherten wegen Dispensation von etwa lästig erscheinenden Bedingungen in entgegenkommendster Weise Rechnung tragen werde
Nun wir bezweifeln es nicht andere Versicherungs Gesellschaften thun es auch Aber was sich die General Direktion dabei gedacht haben
mag daß sie die vorstehende Zusage unter die allgemeine Behauptung begreift die Sozietät stelle den Versicherten günstigere Bedingungen
als die Privat Versicherungs Gesellschaften das wollen wir dem Nachdenken der Leser überlassen

Berlin den 24 November 1881 Der Ausschutz des Verbandes
Deutscher Privat Feuer Versicherungs Gesellschaften

I u st i z r a t h

Fasteubretzelu
von Sonnabend den 7 Jan täglich frisch
Bäckerei gr Wallstraße 13/14 K Fiebiger

Fasteubretzeln
von Sonnabend den 7 Januar bei

C Gleitzeur iug kl Ulrichstr 4

Speck Verkauf
Freitag und Sonnabend dieser Woche

verkaufe ich im Schwan gr Steinstraße 51
wiederum

Weil geräucherten Speck
ü 60 Kernschinken nur ganze und
halbe Schinken s A 85 H, Schmalz s O
70 H Knack und Schlackwurst wie sonst

aus Minden in Westfalen

Helugegen Husten und Heiserkeit rühmlichst be
kannt durch die wohlthuende Wirkung auf die

Brust empfiehlt W
gr Stein u Mrichstr Ecke

I Ziehung am 12 Januar

5 3 Mark

Meinen werthen Kunden sowie geehrten Herrschaften zur Nachricht datz
ich mit heutigem Tage meine Wohnuug vou S schrägüber
n l Xr 1 verlegte Indem ich für das mir bisher geschenkte Wohlwollen
bestens danke bitie ich darum mich auch mit ferneren Aufträgen zu beehren

Halle den 2 Januar 1882 Achtungsvoll

FF F FTapezierer und Dekorateur
Vom nächsten Sonntag stehen feine fette

sowie grosze und kleine

Iig,iiäsvlivöiiie zUWmi
Giebichenstein t Irv kl Brcittnstr 2

Sauerkohl gute Speisekartosfelu gut
kochende Hülseufrüchte ff gkback Pflau
men geback Birnen und Pflaumenmus
empfiehlt

F/e tMKn alter Markt 28
Kartoffetu

Ausgelesene Speisekartoffeln verkauft
Delitzfcherstraße 6

Ein alter Handrollwagen 5 Hühner
1 Hahn zu verkaufen Moritzzw inger 6

Dauerh Bettstellen mit gedreht Fü
tzen 19 bis 12 Mark verkauft

Henriettenstratze 13 am Mühlweg

M Bäcker und Conditsr
Ein fast ganz neues Büffet mit Laden

tisch zu verkaufen Königstraße 20d

Haus Verkauf
Mein in der Bernburgerstraße Nr 36 Herr

schaft eingerichtetes Wohnhaus mit Stallnug
Wagenremise Eiufahrt und Garteu bin
ich Willens zu verkaufen

Paul Lochuer Bernburgerstr 36

l Von höchster Wichtigkeit für die

R KVI1
Das nur allein wirklich ächte vr White s Augen

wasser von Traugott Ehrhardt in Großbreitenbach
in Thüringen ist seit 1822 Weltberühmt Dasselbe
ist Flacon 1 zu haben in der Löwen Apo
theke in Halle a/S Man verlange aber ausdrücklich
nur das wirklich ächte vr White s Augenwasser
von Traugott Ehrhardt Kein Anderes

Versende p Post gegen Nachnahme
ein circa 1V I t im, I mit
frischen A6drat LsrillMu
a Delicatesse marinirt zu 3 50 H, u mit

leuäÄieat
v 81er Herbst circa 55 Inhalt zu 3

Erüslitt R B Stralsund
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

verkauft billig Brunoswarte 6
Ein Buchbindergehilfe findet dauernde

Beschäftigung bei

F Hartmann Querfurt

ür ein eivirä ein

Assuciit LölbstAkseiiriöbölls t tköil kll uiitsr
Rl 8 818 bet öräert

Gesucht wird sofort em gesittetes junges
Mädchen das sich jeder häuslichen Arbeit un
terzieht im Uebrigen ganz zur Familie gezo
gen wird Näheres unter Pr F 1 sofort
in der Expcd d Bl niederzulegen

Eine Köchin welche Hausarbeit mit über
nimmt mit guten Attesten sucht sofort oder
später Stelle Zu erfragen

Schmeerstraße 17/18 Hof 1 Tr
Ein j anst Mädchen m all häusl Arb

erf sucht Stelle als Stuben oder Hausmäd
chen bei feineren Herrschaften Näheres

kleine Brauhausgasse 12 p l

Nein rivat lllltvrrivlit II Kursus
kür Damen Ltuäirsnäö Xaut Isuts Lokülsr
gto döAillii 16 g,nug,r er Llsü
iQöläuuAöu sr bittet

Xlaustkorstr 7 II
Weitznähen und Zeichne jeder Art

Kind rgarderobe für jedes Alter wird nach
Wunsch in und außer dem Hause gefertigt

Wörmlitzerstraße 38 I

Wäsche zum Waschen u Nenplätten
wird a ngeno mmen Martinsgas se 11

Tischgäste werden angenommen
Merseburgerstraße 8 C Röder

Ich wohne jetzt

Brunoswarte 15
2 Treppen Frau Paruicke

früher Bärwinkel Hebamme

Ztiidt Theater
Donnerstag den 5 Januar 1882

4 Vorstellung im III Abonnement
Zum 4 Male

Unsere rauen
Lustspiel in 5 Acten von G von Moser und

F von Schönthan

Freitag iI Ävr Viili Iviun morgen 6 vkr denäg
Svr I 1als 1 Tempel vonäsn I ramiäkm di3 Aubisii II III Loulx

tur u kartisn LnAlauä3
XartM a 1 Mark u Lekülerkartöll ara

Lin nZ 2ur ulg u g xiördg,uäwnA von
Xrössmann äer Lokulö AöAkllüdkr

Nur noch kurze Zeit
Im utzuvu kaal ävs

Donnerstag den 5 Januar 1882

Hofkünstler

Sr Majestät des
Deutschen Kaisers

M MM
Neu Die Enthauptung eines Negerknaben
Billets vorher zu haben in der Cigarren

handlung der Herren Steinbrecher HJasper
am Markt und Abends an der Kasse

Einlaß 7 Uhr Anfang 8 Uhr
Täglich Vorstellung 8 U hr
Regenschirm stehen geblieben

gr Märkerstraße 19

SkPtditio im Waisenhause Buchdruckern d s Waisenhaus

Für den Änseratemhnl vsr mavorUtch
M Uhlemauv io Hall

Hierzu ei Beilage
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